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L. Aufgabe: bearbeitet: S
Definieren Sie die folgenden

nicht bearbeitet: !
Begriffe kurz und treffend!
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2. Aufgabe: bearbeitet:rEl nicht bearbeitet: !
Ein Anbieter stößt auf dem Markt flir sein Produkt auf die Nachfragefunktion x: 10 -2p
Zeigen Sie, dass er - ceteris paribus - unter der Bedingung einer Marktpreiserhöhung von2
auf 3 € mit einer unelastischen Nachfrage rechnen kann. Wie sieht die Situation aus, wenn er

den Preis nochmals um einen € nach oben treiben wollte?
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3. Aufgabe: bearbeitet: ! nicht bearbeitet: I
Die Kostenfunktion eines Untemehmers lautet: C =: f - 2x2 + 5x

Berechnen Sie unter Zuhilfenahme der variablen Durchschnittskosten und der Grenzkosten
den Preis und die Outputmenge für die kurzfristige Preisuntergrenze des Unternehmers. Was
bedeutet diese Situation für sein weiteres Entscheidungsverhalten?
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4. Aufgabe: bearbeitet: n nicht bearbeitet: n
Stellen Sie die Situation eines vom Arbeitsmarktgleichgewicht abweichenden Mindestlohnes
dar und diskutieren Sie Motiv und mögliche Folgen fiir ein solches Eingreifen!
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5. Aufgabe: bearbeitet: ! nicht bearbeitet: !
Welche Funktion hat der Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen
Entwicklung (die,,Wirtschaftsweisen")? Wodurch ist diese Funktion mit dem Stabilitäts- und
Wachstumsgesetz verknüpft?
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6. Aufgabe: bearbeitet: I nicht bearbeitet: !
Was besagt das Konzept der Pigou-Steuer und wo liegen seine Grenzen?
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